
 

 

St. Paulus 

Pastoraler Raum / Domgemeinde 

Hinweise und Nachrichten  

Kreuzweg "To Go" in der St. Paulusgemeinde 
 

Einen Kreuzweg "To Go" bietet die katholische Kirchengemein-
de St. Paulus im Pastoralverbund Mindener Land, unter den 
geforderten Hygienebedingungen. Am Freitag, 05.03. projizierte 
der Mindener Licht-
künstler Oliver Roth 
die ersten sieben 
Bilder des Kreuzwe-
ges, der in der St. 
Pauluskirche zu fin-
den ist, an die Nord-
wand des Gemeinde-
hauses Paulinum, 
Trippeldamm 2a. 
Gemeindemitglieder 
trugen dazu meditati-
ve und deutende 
Texte vor und luden 
zur eigenen stillen 
Betrachtung ein. Die 
Andacht dauerte ca. 
40 Minuten. Der 
zweite Teil des Kreuzweges mit den Stationen 8 bis 14 ist für 
den 26. März ab 19 Uhr vorgesehen. Auf dem weitläufigen Frei-
gelände ist keine Bestuhlung vorgesehen. Wetterfeste Kleidung 
empfiehlt sich.  

 

Hansi Walden, PGR St. Paulus 

Aschermittwoch im Kindergarten 
 

„Wenn etwas vergeht, entsteht etwas Neues.“ Unter diesem 
Motto stand und steht Aschermittwoch im Kindergarten am 
Dom. Zum ersten Mal erleben wir Aschermittwoch im Kinder-
garten einmal ganz anders. Gruppenweise voneinander ge-
trennt trafen sich die Kinder des DJK Kindergartens St. Michael 
im Turnzimmer. Dort war die Mitte zum Thema passend gestal-
tet. Ein Kreuz ist zu sehen mit Luftschlangen und Luftballons, 
Weihwasser und Bildern zur religionspädagogischen Geschich-
te. Die Gemeindereferentin Frau Schelte, hatte uns eine 
Aschermittwoch Katechese vorbereitet. Zu Beginn gab es ein 
Lied: „Jesus ist in unserer Mitte.“ Dieses Lied begleitet uns nun 
im Morgenkreis bis Ostern. 

Nach einem ge-
meinsamen Gebet 
und Gespräch er-
klärten wir den Kin-
dern die Bedeutung 
dieses Tages. 
Wir zündeten, wie 
jedes Jahr vorm 
Turnzimmer Luft-
schlangen und tro-
ckenen Palmzweige 

an und löschten diese mit Weihwasser ab. Jedes Kind bekam 
im Anschluss ein Aschekreuz auf die Stirn als äußeres Zeichen: 
„Wir sind Freunde Jesu!“ 
 

M. Loddewig, DJK-Kindergarten St. Michael 

Bärenaschermittwoch, Foto privat 

Beten wir darum, das Bußsakra-
ment in neuer Tiefe erfahren zu 
dürfen, um so die grenzenlose 
Barmherzigkeit Gottes besser zu 
verkosten.  

2. Dienstag im Monat: 17:30 - 18:15 im Dom 
 

Neues Format: Triff den Pastor - „was ich immer schon mal 
mit Pastor Bünnigmann besprechen wollte...“ 
Ich möchte Ihnen/Dir anbieten, mich einfach mal zu 
treffen um mit mir „zu quatschen“, Freuden und Sor-
gen zu teilen, über Gott zu sprechen, mit mir zusam-
men zu beten oder einfach die Fragen anzusprechen, 
die Sie/Dich bewegen. 
 

Dazu stehe ich in der nächsten Zeit an jedem zweiten Dienstag 
im Monat von 17:30 bis 18:15 Uhr (unmittelbar vor 2 Hours of 
Faith) im Dom Ihnen/Dir zur Verfügung.  
Treffpunkt: Am Matthiasaltar - am Ausgang zur Sakristei 
Altersbeschränkung: 0 bis 120 Jahre 
1. Termin: 09.03.,17:30 Uhr 
Ich freue mich schon auf Sie/Dich               
 

Pastor Bünnigmann 

Das Jahr des hl. Josef 
 

Vom 08. Dezember vergangenen Jahres bis zum 08. Dezember 
diesen Jahres begeht die Kirche das Jahr des hl. Josef, des 
Nährvaters Jesu und Bräutigams der Gottesmutter. 
Der hl. Josef wird u.a. als Schutzpatron der Kirche, der Eheleu-
te, der Familien, der Handwerker, Arbeiter und Sterbenden ver-
ehrt. Im Jahr des hl. Josef bietet uns die Kirche die Möglichkeit, 
besondere Ablässe zu gewinnen.  
 

„Gemäß dem Wunsch von Papst Franziskus können alle ande-
ren Gläubigen im „Jahr des hl. Josef“, laut dem Dekret, einen 
vollständigen Ablass erhalten, wenn sie folgende Bedingungen 
erfüllen: 
 

Empfang der Sakramente der Beichte und Kommunion sowie 
Gebete gemäß den Anliegen des Papstes, sowie die zusätzliche 
Teilnahme am Josefsjahr gemäß der folgenden Modalitäten: 
 

1. mindestens 30 Minuten Gebet und Meditation des Vater Un-
sers oder Teilnahme an mindestens einem Einkehrtag mit einer 
Meditation über den hl. Josef, 
 

2. Vollbringen von Taten der Barmherzigkeit, 
 

3. Rosenkranzgebet in den Familien und von Verlobten, 
 

4. Tägliches Anvertrauen des eigenen Handelns an den Schutz 
des hl. Josefs und Gebete um Fürsprache, damit all jene, die 
Arbeit suchen, einen Job finden mögen und dafür, dass die Ar-
beit aller Menschen würdevoller sein möge. 
 

5. Rezitieren der Litanei vom hl. Josef (für die lateinische Traditi-
on) oder des Akathistos zum hl. Josef, ganz oder auszugsweise 
(für die byzantinische Tradition) oder weiterer Josefsgebete ent-
sprechend anderer liturgischer Traditionen, für die verfolgte Kir-
che ad intra und ad extra sowie für Linderung des Leids aller 
verfolgten Christen. 
 

Darüber hinaus können auch alle Gläubigen einen vollständigen 
Ablass erhalten, die anerkannte Josefsgebete sprechen und ihn 
um Barmherzigkeit bitten – etwa mittels des Bittgebets zum  
hl. Josef  „Zu dir, o heiliger Josef, fliehen wir in unserer Not.“ 
Dies gilt besonders, wenn diese Gebete am Josefstag (19. 
März) und am 1. Mai, dem Fest der hl. Familie, gesprochen wer-
den. Sowie gemäß der byzantinischen Tradition am Sonntag 
des hl. Josefs und gemäß der lateinischen Tradition am 19. je-
des Monats sowie jeden Mittwoch – dem Wochentag, der der 
Erinnerung des Heiligen gewidmet ist. 
Angesicht des aktuellen Gesundheitsnotstands – damit ist die 
Coronaviruspandemie gemeint – wird ein vollständiger Ablass 
zudem besonders ausgeweitet auf alle älteren und kranken 
Menschen, so wie auf all jene, „die aus legitimen Gründen ihr 
Haus nicht verlassen können“ und sich mit „von jeglicher Sünde 
distanziertem Geist“ und in der Absicht, die Grundbedingung der 
Beichte, Kommunion und Gebete gemäß den Intentionen des 
Papstes, nachzuholen, sobald es ihnen daheim, oder wo auch 
immer sie sich befinden, möglich ist. Zudem sollten sie ein Bitt-
gebet zu Ehren des hl. Josefs sprechen und für alle Kranken 
beten.“ 

(vatican news – sst)“ 
 

„Heiliger Josef, wache stets über uns!“ 

 

 

Pfarrnachrichten 

Kath. Pastoraler Raum Mindener Land 
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Redaktionsschluss für Beiträge und Informationen, die in den Pfarrnachrichten veröf-
fentlicht werden sollen, ist jeweils montags vor dem Erscheinungsdatum. 

Kath. Pfarrämter: 
www.pv-mindener-land.de 

St. Gorgonius 
u. Petr. Ap. Dom 
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Z.Zt. telefonisch erreichbar:  
Mo., Di. u. Fr.  
9:00 - 11:00 Uhr;  
Do. 9:00 - 13:00 u.  
14:00 - 17:00 Uhr 
Gern können Sie für Di. u. Do. auch 
Termine für einen Besuch vereinbaren. 
 
 

St. Paulus 
Wettinerallee 80,  
32429 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 

St. Ansgar 
St. Ansgar-Str. 6,  
32425 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 

St. Joh. Baptist /St. Elisabeth 
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 
 

Kolumbarium St. Mauritius 
Pauline-von-Mallinckrodt-Platz 3,  
32423 Minden 
0571/83764-100 
 

info@kolumbarium-minden.de 
www.kolumbarium-minden.de 
Geöffnet: Tägl.10:00 - 17:00 Uhr 

Pastoralteam:  
Propst Roland Falkenhahn  
0571/83764-101 
propst@dom-minden.de 
- V. i. S. d. P. - 
 

Pastor David F. Sonntag 
0571/3887-1439 
pastoramdom@dom-minden.de 
 

Pastor Christian Bünnigmann 
0571/83764-106 
christian.buennigmann@dom-minden.de 
 

Krankenhauspfarrer F. W. Ricke  
0571/27588 
Fax 0571/3886584 
 

Diakon Wolfgang Feldmann 
0177/68 98 972 
 

Gemeinderef. Michaela Schelte 
0571/83764-134 
schelte@dom-minden.de  

 

 

Es geht anders! 
 
Eine andere Welt ist möglich und 
es liegt in unserer Hand, diese 
zu gestalten. Mit der Fastenakti-
on 2021 möchte MISEREOR 
uns zu spürbaren Schritten der 
Veränderung anregen und uns 
Geschichten von den Wegen 
des Wandels in Bolivien erzäh-
len. Sie können den Wandel un-
terstützen mit Ihrer Spende am 
MISEREOR-Sonntag. 

Basis des Bildes ist ein Röntgenbild, das den gebrochenen Fuß eines Menschen zeigt, 
der in Santiago de Chile bei Demonstrationen gegen soziale Ungleichheit durch die 
Staatsgewalt verletzt worden ist. Zeichen der Heilung sind in das Bild eingearbeitet: gol-
dene Nähte und Blumen als Zeichen der Solidarität und Liebe. Leinöl im Stoff verweist 
auf die Frau, die Jesu Füße salbt (Lukas 7) und auf die Fußwaschung (Johannes 13). 
Die Künstlerin des Hungertuches ist Lilian Moreno Sánchez, 1968 in Buin/Chile geboren, 
und lebt seit einigen Jahren in Deutschland.  



 

 

Gottesdienste vom 06. - 21.03.2021 

Nur in der Printausgabe 

 Familienecke 

Zu den Öffnungszeiten des Domes, täglich von 7:45 - 
18:00 Uhr, besteht in der Anbetungskapelle des Do-
mes die Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung. 

Samstag, 06. März   Hl.  Fridolin von Säckingen, Mönch, 
Glaubensbote 

7:45 
-18:00  

Anbetungskap.  Eucharistische Anbetung 

8:30  Dom Hl. Messe Sühne zum Herzen Mariä 

10:00  Dom Weggottesdienst 

11:45  Dom Weggottesdienst 

15:30  Dom Beichtgelegenheit 

17:00  Dom Vorabendmesse †† Martha und Joachim Se-
kulla und †† der Familie 

17:00  St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 

Sonntag, 07. März   3. Fastensonntag 
Ex 20,1-17,1 Kor 1,22-25, Ev: Joh 2,13-25 
Kollekte: Für die Aufgaben der Gemeinde 

8:30  Dom Hl. Messe † Ong Xuan 

10:00  Dom Hl. Messe †† Pietro Cossari und Rosa Papan-
drea, Vincenzo Cossari, Giuseppe Comodari, 
Alfonso Cossari 

11:30  Dom Hochamt †† der Familien Michalczyk und Kur-
owski 

18:00  Dom Abendmesse † Jozef Poczkaj 

Montag, 08. März   Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 

19:00  Dom Hl. Messe † Manfred Salich 

Dienstag, 09. März   Hl. Bruno von Querfurt, Bischof von 
Magdeburg, Glaubensbote bei den Preußen, Märtyrer;  
hl. Franziska von Rom, Witwe, Ordensgründerin in Rom 

8:30  Dom Hl. Messe Leb. und †† Fam. Hellmich und 
Spölgen 

9:15  Dom Rosenkranzgebet 

19:00  Dom 2 Hours of Faith 

Mittwoch, 10. März 

18:00  Dom Abendmesse Leb. und †† Familie Hellmich 

Donnerstag, 11. März 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Hl. Messe † Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann 

Freitag, 12. März 

8:30  Dom Hl. Messe um hl. Priester und neue Priesterbe-
rufungen 

15:00  Dom Kreuzwegandacht 

17:00  Dom Weggottesdienst 

Samstag, 13. März 

8:30  Dom Hl. Messe zu Ehren des hl. Joseph 

10:00  Dom Weggottesdienst 

11:45  Dom Weggottesdienst 

15:30  Dom Beichtgelegenheit 

17:00  Dom Vorabendmesse †† Theresia und Franz Koch 

17:00  St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 

Sonntag, 14. März   4. Fastensonntag (Laetare) 
2 Chr 36,14-16.19-23,Eph 2,4-10, Ev: Joh 3,14-21 
Kollekte: Für die Aufgaben der Gemeinde 

8:30  Dom Hl. Messe (Lat.) † Le Tien Nhan und 
†† Familienangehörige 

10:00  Dom Hl. Messe 6-WA † Dennis Rigby 

11:30  Dom Hochamt 

15:00  Dom Hl. Messe im a. o. röm. Ritus 

18:00  Dom Abendmesse 6-WA † Werner Hoffmann 

Montag, 15. März   Weihetag St. Johann Petershagen (1958) 
Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

19:00  Dom Hl. Messe Leb. und †† Fam. Rodriguez 

Dienstag, 16. März 

8:30  Dom Hl. Messe um hl. Priester und neue Priesterbe-
rufungen 

9:15  Dom Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 17. März   Hl. Gertrud, Äbtissin von Nivelles;  
hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland 

18:00  Dom Abendmesse † Maria Nguyen 

Donnerstag, 18. März,  
Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Hl. Messe † Giuse Dang 

17:00  Dom Übungsstunde f. Firmfeier am Samstag um 
15:00 Uhr 

18:00  Dom Übungsstunde f. Firmfeier am Samstag um 
18:30 Uhr 

Freitag, 19. März   Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Ma-
ria 

8:30  Dom Hl. Messe † Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann 

10:00  Dom Übungsstunde f. Firmfeier am Sonntag um 
10:00 Uhr 

15:00  Dom Kreuzwegandacht 

18:00  Dom Übungsstunde f. Firmfeier am Sonntag um 
15:00 Uhr 

Samstag, 20. März 

8:30  Dom Hl. Messe Leb. und †† d. Fam. Hellmich 

15:00  Dom Firmfeier 

   17:00 Dom Vorabendmesse 

17:00  St. Joh. Bapt. Vorabendmesse † Adelina Regina Rodrigues 

18:30  Dom Firmfeier 

Sonntag, 21. März   5. Fastensonntag 
Jer 31,31-34,Hebr 5,7-9, Ev: Joh 12,20-33 
Kollekte: Misereor 

8:30  Dom Hl. Messe †† Le cac Linh hon Mo Coi 

10:00  Dom Firmfeier 

   11:30 Dom Hochamt 

   15:00  Dom Firmfeier 

18:00  Dom Abendmesse † Maria Nguyen 

Wir bitten die Gemeindemitglieder, vom Besuch der Firmmes-
sen abzusehen und auf die anderen Sonntagsgottesdienste 
auszuweichen. Am 20.03. entfällt die übliche Beichtgelegenheit. 

 

 

Auf das Sakrament der Firmung haben sich vorbereitet: 
 

(nur in der Printausgabe) 

Wir begrüßen Weihbischof Hubert Berenbrinker bzw.  
Weihbischof Matthias König zu den Firmfeiern am 
Samstag, 20.03.21, um 15:00 Uhr und 18:30 Uhr sowie am 
Sonntag, 21.03.21, um 10:00 Uhr und 15:00 Uhr. 
 
Gemeindemitglieder: In diesem Jahr finden alle Firmfeiern im Dom statt, die Einhal-
tung der Abstands– und Hygieneregeln können somit eingehalten werden. Die 
Firmbewerber haben sich im Vorfeld für einen Gottesdienst angemeldet und dürfen 
nur eine begrenzte Zahl an Gästen zum Gottesdienst mitbringen. Wir bitten daher 
die Gemeindemitglieder, vom Besuch der Firmmessen abzusehen und auf die an-
deren Sonntagsgottesdienste auszuweichen. Dies gilt insbesondere für die Hl. Mes-
se um 10:00 Uhr am Sonntag, 21.03.21.  
 
Kollekten: „VON JUGENDLICHEN FÜR JUGENDLICHE“ 
Das Sakrament der Firmung ist ein bedeutender Schritt eines jungen Katholiken auf 
dem Weg zum erwachsenen Christen. Als mündige Christen übernehmen sie schon 
in ihrer Feier der Firmung Verantwortung für sich, die Kirche und die Gesellschaft, 
indem sie die Nöte und Sorgen ihrer Altersgenossen in der Diaspora nicht verges-
sen. Aus diesem Grund sind die Kollekten in den Firmgottesdiensten am 20.03. um 
15 und 18:30 Uhr sowie am 21.03. um 15 Uhr für das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken bestimmt. 
Die eigentliche Sonntagskollekte ist für MISEREOR bestimmt. 
 
Wir gratulieren den Jugendlichen zum Empfang des hl. Firmsakramentes, wün-
schen ihnen eine würdige Feier und Gottes Segen für ihren weiteren Glaubens– 
und Lebensweg. 


